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Ein falſches Ziel
Die Nachwahl welche in voriger Woche im ſechsten Reichs

tagswahlkreiſe von Berlin ſtattfand wird fort und fort in
der deutſchen Preſſe mit einem Eifer erörtert von welchem
wir leider nicht behaupten können daß er ſich an rechter Stelle
und am rechten Orte geltend macht Thatſächlich bietet die
erwähnte Wahl nichts beſonders Bemerkenswerthes Wie es
von vornherein feſtſtand hat der ſozialdemokratiſche Kandidat
mit großer Mehrheit über alle ſeine Gegenkandidaten den Sieg
davon getragen Die Zahl der abgegebenen Stimmen iſt bei
allen Parteien gegen die Hauptwahlen von 1887 zurück
gegangen am ſtärkſten bei der konſervativen Partei aber bei
keiner Partei ſo ſtark daß man in dieſer Erſcheinung mehr

u erblicken brauchte als eine neue Beſtätigung der alten ErPhrung daß bei Nachwahlen die Betheiligung der Wähler
regelmäßig ſchwächer zu ſein pflegt als bei Hauptwahlen
Daß von der erheblich verminderten konſervativen Stimmzahl
die größere Hälfte auf einen rein antiſemitiſchen Kandidaten
und nur die kleinere Hälfte auf den Kandidaten der konſer
vativen Partei gefallen iſt war auch nichts Neues denn wer
die berliner Verhältniſſe einigermaßen kennt hat ſtets gewußt
daß der Antiſemitismus der Sauerteig in der ſogenannten
Berliner Bewegung iſt

Man ſollte alſo denken über dieſe Nachwahl ſei nicht viel
zu reden wenigſtens dann nicht wenn man bekannte Dinge
nicht noch einmal breit treten will Jn der That iſt es denn
auch ein anderer Geſichtspunkt um den in einem großen
Theile der Preſſe anläßlich der Wahl von Liebknecht geſtritten
wird Dieſe Wahl hätte verhindert werden können ſo heißt
es in einem großen Theile der Kartellblätter namentlich der
nationalliberalen und offiziöſen Kartellblätter wenn alle
Ordnungsparteien zuſammengehalten hätten und im An

ſchluß daran werden die tiefſinnigſten und weitläufigſten Unter
ſuchungen darüber angeſtellt auf welche Weiſe ein Zuſammen
ſchluß der Ordnungsparteien gegen die Sozialdemokratie für
die nächſten Reichstagswahlen zu erreichen ſei Nicht über
den erſten Theil der Streitfrage denn die beſonderen Ver
hältniſſe der berliner Wahlkreiſe haben für unſere Leſer zu
geringes Jntereſſe aber wohl über ihren zweiten Theil
möchten wir uns nun auch einige Worte geſtatten Wir laſſen
dabei völlig dahingeſtellt ob ein grundſätzliches Zuſammen
hatten der Ordnungsparteien gegenüber der Sozialdemokratie
überhaupt durchführbar und möglich iſt ſo ſehr wir geneigt
ſind dieſe Frage zu verneinen ſo ſteht ſie doch erſt in zweiter
Reihe gegenüber der entſcheidenden Frage ob das erſtrebte
Ziel überhaupt richtig gewählt ob ſeine Erreichung irgend
etwas zur Beſeitigung der ſozialdemokratiſchen Gefahr bei
tragen kann ob ſie vielleicht nicht gar dieſe Gefahr ſteigern
ſtatt ſchwächen würde

Die Antwort auf dieſe Fragen wird man ſehr leicht finden
wenn man ſich einmal vorſtellt das erſtrebte Ziel wäre bei
ſpielsweiſe bei den letzten Wahlen erreicht worden d h alſo
es wären 750,000 ſozialdemokratiſche Stimmen abgegeben
aber nicht ein einziges Reichstagsmandat von der Partei
gewonnen worden Wäre dadurch die ſozialdemokratiſche
Bewegung gebrochen worden Das könnten ſich doch höchſtens
nur Träumer einbilden wer die Verhältniſſe in Arbeiter
kreiſen kennt wird vielmehr davon überzeugt ſein daß die
Erbitterung in denſelben noch gewachſen ihr Mißtrauen gegen
alle übrigen Parteien noch größer geworden wäre Vie
Ordnungsparteien aber wären durch dieſen ſcheinbaren Sieg

wieder in die alte Läſſigkeit eingewiegt worden das Maß
ſozialreformatoriſchen Eifers welches endlich erwacht iſt wäre

Meine Erlebniſſe bei den bulgariſchen Räubern
Von Heinrich Laendler

III
Der Tag verging mit dem Schreiben der Briefe ziemlich

raſch Mit Ungeduld warteten wir den Abend auf die Rück
kehr des Türken doch Stunde auf Stunde verging der Türke
kam nicht und um Mitternacht entſchloß ſich der Hauptmann
endlich aufzubrechen Unſere Lage wurde dadurch wieder ver

wert das Schickſal des armen gefangenen Türken I
gha war damit beſiegelt Von dem Äbſenden der Briefe war

natürlich keine Rede der Operationsplan mußte total geändert
und auf ein anderes Terrain verlegt werden da man nicht wiſſen
konnte ob der entlaſſene Türke unſeren Lagerplatz nicht ver
rathen habe Der gaänzliche Mangel an Brot trug natürlich
nicht dazu bei unſere Lage zu verbeſſern Nach einem vier
ſtündigen Marſche wurde für dieſe Nacht Halt gemacht Am 15
ſtiegen wir in das Cepina Thal hinab durchſchnitten daſſelbe
in unmittelbarer Nähe des Dorfes Koſtendovo und beſtiegen
bei dem Dorfe Rakitowo wieder das Gebirge Der Marſch
dauerte von 7 Uhr abends bis 10 Uhr morgens des nächſtenTages und war der angeſtrengteſte den wir während der ganzen

Zeit machten Jm Laufe des Tages es war dies am 16
nchn ich als Jlia zu uns kam zugunſten des armen Haſſan
ha zu interveniren leider ohne Erfolg Jlia ſagte mir er

wäre ein Feind jeglichen Blutvergießens aber in dieſem Falle
ſef die Exekution unvermeidlich es ſei dies das einzige Mittel
e ſich bei der Bevölkerung im Anſehen zu erhalten und mit
Lebensmitteln zu verſorgen Sie verlangten von den Dorf
bewohnern ohnehin nur das Allernöthigſte das müſſe aber
unter allen Umſtänden Seht werden Er erzählte mir wieim Vorjahre Khiaja Stefan der Dorfalteſte der Kutzo
Walachen Anſiedlung von Kourtovo in Stücke geſchnitten
wurde trotzdem er 2000 türkiſche Lira Löſegeld bot weil er

verſchwunden wie Märzſchnee in der Frühlingsſonne ſchmilzt
Wie leicht gerade auf dieſem Gebiete verhängnißvolle Jlluſionen
erwachen das weiß doch ſchließlich alle Welt aus den Er
fahrungen eines Vierteljahrhunderts Genug der ganze große
Erfolg hätte darin beſtanden daß man an einem längſt über
heizten Dampfkeſſel das letzte Ventil geſchloſſen hätte Es
wäre ſtiller geworden aber nur um den Preis daß mindeſtens
in demſelben Maße die Gefahr einer Exploſion geſteigert
worden wäre Die Anhänger der Parole Ordnungsparteien
gegen Sozialdemokratie ſollten ſich doch an ein weiſes Wort
des Fürſten Bismark erinnern welcher vor einigen Jahren
ſagte zwei Dutzend ſozialdemokratiſche Abgeordnete ſeien längſt
nicht genug er wünſche ſich noch ein drittes Dutzend damit
ebenſo die berechtigten Beſchwerden der Partei wie ihre un
ausführbaren Forderungen recht gründlich und offen vor aller
Welt beleuchtet würden

Man ſagt nun vielleicht ja das iſt alles recht gut und
ſchön in der Theorie aber Wahlkämpfe ſind eine ſehr praktiſche
Sache da heißt es vor allem den gemeinſamen Feind zu
ſchlagen wie und wo man kann Unzweifelhaft liegt hierin
etwas Wahres aber dies Wahre hat auch längſt ſeine Er
füllung gefunden Jm Verhältniß zu der für ſie abgegebenen
Stimmenzahl müßten die Sozialdemokraten 40 bis 50 Sitze im
Reichstage beſitzen ſie beſitzen deren bekanntlich aber jetzt nur 11

d h mit anderen Worten das Bündniß der Ordnungsparteien
gegen die Sozialdemokratie hat ſich ſoweit es möglich
natürlich und verſtändig iſt längſt von ſelbſt durchgeſetzt
Dies wird zweifellos auch fernerhin geſchehen aber daran mag
man ſich nun auch genügen laſſen Das Ziel der Sozial
demokratie jeden Platz in der Volksvertretung zu nehmen t
grundfalſch hieran die ganze Kraft zu ſetzen iſt ein Hei
verfahren welches ein äußeres Symptom einer ſchweren
Krankheit gewaltſam ausrotten will ſelbſt auf die Gefahr hin
dadurch den ganzen Körper erſt recht zu verſeuchen

Politiſche Ueberſicht
Die Nordd Allg Ztg findet es an der Zeit der von

den ruſſiſchen Prozeßanwälten der Königin Natalie von
Serbien betriebenen künſtlichen Erregung unfreund
licher Stimmung gegen Deutſchland entgegenzutreten
Zunächſt iſt es dem genannten Blatte klar daß eine kräftigePolitik nicht blos von Sentimentalitäten unabhängig ſein muß
ſelbſt der chriſtliche Grundſatz welcher gebietet eie Feinde

zu lieben und wenn man auf der einen Wange einen Backen
ſtreich erhalten hat auch die andere hinzureichen iſt bei der
Leitung politiſcher Angelegenheiten nicht durchführbar Die
Königin von Serbien habe ſo heißt es in dem Artikel
weiter ſo lange ſie in Belgrad geweſen iſt ſich ſtets in
öffentlicher Weiſe als Feindin Deutſchlands gezeigt und aus
geſprochen Sie habe aus ihrer feindſeligen Geſinnung gegen
das Deutſche Reich in einer mit ihrer Stellung und den
internationalen Rückſichten ganz unverträglichen Weiſe kein
Hehl gemacht So habe die deutſche Preſſe denn auch aus
den jüngſten Vorfällen in Wiesbaden Anlaß genommen eine
Thatſache in Erinnerung zu rufen wonach ſich im Jahre 1886
die Königin Natalie gegen den franzöſiſchen Marquis de Flers
mit den Ausdrücken beſonderer Freude über die ſchamloſen
Beleidigungen ausgeſprochen hat welche in dem berüchtigten
Pamphlet SJociété de Berlin gegen die Allerhöchſten und
Höchſten Perſonen enthalten waren Die Nordd Allg Ztg
erinnert ferner daran daß dieſes offene feindſelige Verhalten
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der Königin deutſcherſeits in Belgrad amtlich zur Sprache

liche ausgeführt Jch kannte die Geſchichte mit all ihren
ſchauerlichen Einzelheiten da ſie ſich kurz vorher vollzogen hatte
und alle Dörfer der Umgebung darüber in Aufruhr waren
Nun habe ich auch die Theilnehmer an dieſer Schändlichkeit
kennen gelernt Jch ſprach dann noch mit ihm über unſere
Lage ich machte ihn darauf aufmerkſam daß die Aufbringungdes Löſegeldes längere Zeit in Anſpruch nehmen werde und

daß es daher nothwendig wäre die Höhe deſſelben zu kennen
um bei erſter Gelegenheit auch darüber zu ſchreiben damit
unſere Gefangenſchaft ſich nicht ins Unendliche verlängere
Auf dieſe Unterredung hin berief der Hauptmann ſeine
ſämmtlichen Leute zuſammen nur die Wache blieb bei uns
die Entfernung war jedoch zu groß um zu hören was ſie
ſprachen Nach einer Weile kam dann der Hauptmann
und ſagte zu uns wörtlich Sie haben wegen Loskaufs
Jhres Lebens mich bitten laſſen nun gut ich bin bereit
Von Herrn Lukka verlange ich 2000 türkiſche Lira von Jhnen
auf mich zeigend 3000 von Herrn Binder garnichts mit
dem habe ich eine Rechnung anderer Art zu regeln

Jch hatte den Tag ein ſehr heftiges Fieber und kaum hatte
der Hauptmann ausgeſprochen ſo wickelte ich mich in meinen
fadenſcheinigen Mantel und legte mich hin ohne dem Herrn
Kapitän ein Wort zu antworten Am ſchlimmſten war nachdieſer Eröffnung wohl der arme Binder dran Gegen 6 Uhr

abends verließen wir den Platz Um 9 Uhr wurde in einer
Schäferei von zwei Mann ein Beſuch abgeſtattet und etwas
Brot und Milch geholt ſeit zwei Tagen wieder das erſte
was wir zu eſſen bekamen Nach einer Stunde Raſt wurde
weitermarſchirt und erſt gegen 4 Uhr früh angehalten Haſſan
Agha wurde auch an den Füßen gefeſſelt und in der Vor
chnung deſſen was jetzt kommen wurde der Unglücklicheinan jämmerlich um ſein Leben zu flehen r bat man möge
ihm beide Ohren und einen Arm abſchneiden und ihn ſodann
laufen laſſen außerdem trug er ſein ganzes Baarvermögene zweimal aufgetragenen Lieferungen nicht ausführte

ptunann Mitro mit fünf Mann ging in ſein Haus ſie
das nach ſeiner Angabe 76 türkiſche Pfund betrug als Loſe

hatten kein Erbarmen Ein kaltergeld an Die Räu

gekommen iſt ohne daß die gethanen Schritte von Erfolg be

banden ihn und vor dem Dorfe angelangt wurde das Entſetz Schauer überlief mich Jch drehte mi

gleitet waren Umgekehrt habe der König von Serbien ſo
weit ſein Einfluß reicht die befreundeten Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Serbien vollkommen berückſichtigt und ge
würdigt und es tief beklagt daß er nicht in der Lage war
dem feindſeligen Auftreten der Königin z das befreundete
Reich Zügel anzulegen Unter dieſen Umſtänden ſei es er
klärlich daß das Deutſche Reich und deſſen politiſche Faktoren
keinen Anlaß haben der Königin von Serbien Freundlichkeiten
oder gar Unterſtützungen zu gewähren denn in der Politik ſei
es ein altbewährter Grundſatz mit gleicher Entſchloſſenheit der
Freund ſeiner Freunde und der Feind ſeiner Feinde zu ſein
Daß unter den letzteren ſich königliche Frauen mit königlichem
Titel befinden ändere hieran nichts das pflichtgemäße Gebotder Politik mache es nothwendig in dieſer Hinſicht keinen

Unterſchied in Geſchlecht und Rang eintreten zu laſſen Auch
die Kaiſerin Eugenie ſei ſeiner Zeit eine der ſchönſten und
liebens würdigſten Frauen geweſen Es würde aber an Landes
verrath geſtreift haben wenn man dieſen Vorzügen eine Ein
wirkung auf die Politik Preußens und des Deutſchen Reichs
hätte geſtatten wollen

Aus Rom wird unterm 10 d telegraphiſch berichtet Der
Miniſterpräſident Crispi und die übrigen Miniſter reiſten
geſtern abend nach Turin ab um der Vermählung des
Herzogs von Aoſta mit der re Bongparte bei
zuwohnen Der Unterſtaatsſekretär El lena ſagte ferner in
ſeiner geſtrigen Rede daß die Provokationen zu dem Bruch
der Handelsvertrags Verhandlungen mit Frankreich keineswegs
von Jtalien ausgegangen ſeien wo die Regierung die Kammer
27 die Bevölkerung den Kampf mit ſtillem Bedauern an
nahmen

Jn einem kurzen Artikel der bonapartiſtiſchen Patrie wird
mitgetheilt daß Prinz Viktor Napoleon der Vermählung
ſeiner Schweſter mit dem Herzog von Aoſta in Turin nicht
beiwohnen werde weil er die politiſchen Bedingungen nicht
gutheißen könne welche ihm ſein Vater für den Fall der Theil
nahme an der Familienfeier habe vorſchreiben wollen Prinz

Lehren der Napoleons niemals untreu werden

Auch der Riforma wird aus Tripolis telegraphirt
daß Derwiſche mehrere italieniſche Kaufleute ermordeten und
beraubten Wenn ſich die Nachricht beſtätigt könnte der
Vorfall nach Meinung der Riforma, ernſte
Folgen haben

Dem Vernehmen des berner Bund zufolge u ſich
gegenwärtig das e h Juſtiz und Polizeidepartement mit der Prüfung der Frage in welchen
Punkten das ſchweizeriſche Bundesſtrafrecht zum Zwecke einer
wirkſameren Ausübung der Fremdenpolizei zu revidiren
und zu ergänzen ſei Ob die betreffende Geſetzesvorlage ſchonauf die mich Dezemberſeſſion den eidgenöſſiſchen Räthen

unterbreitet wird ſei noch zweifelhaft

Die bulgariſche Regierung hat die heilige Synode
die ſeit zwei Jahren nicht verſammelt war zu einer Sitzung
einberufen Die Verhandlungen der Synode nehmen am
13 d ihren Anfang Fürſt Ferdinand wird ſich dem
nächſt nach Baſardſchik und darauf zur Theilnahme an den
Truppenübungen nach Jchtiman begeben

Die Times meldet aus Kalkutta Nach den letzten
Berichten wurde Jſaak Khan 30 Meilen öſtlich von
Maimena geſchlagen und verfügt derſelbe noch über eine
Truppenmacht von 6000 Mann Der General des Emirs

von Afghaniſtan ſteht bei Bamian und es wird demnächſt

um und t mich
mieder den Mantel feſt über meinen Kopf ziehend hörte
ich in Jntervallen von einigen Sekunden drei Hiebe durch die
Luft ſaufen ein Schrei ein eigenthümliches Gurgeln dann
ein dumpfer Fall und der arme Haſſan Agha hatte aus
gelitten ſein Kopf lag vom Rumpfe getrennt einige Schritte
von mir im Graſe Wir blieben noch zwei Stunden an der
ſelben Stelle und was vielleicht noch entſetzlicher als die
Exekution ſelbſt für mich geweſen war daß wir gezwungenwaren die rohen Scherze der Räuber hierüber mit anzuhören

u zum Augenblicke unſerer Erlöſung nicht mehr auf
hörten

Um 6 Uhr ſetzte ſich unſere Kolonne wieder in Bewegung
und um 8 Uhr wurde Halt gemacht Hier ſchienen die
Räuber ſich wieder auf Piſtigen Terrain zu fühlen Jm
Laufe des Tages kamen Laib Brot 4 Schafe Käſe
Milch Schnaps und Tabak all dieſe Gegenſtände wurden
in gleiche Theile getheilt wovon wir unſeren Theil genau
wie die Räuber erhielten An Lebensmitteln litten wir von
da an überhaupt keinen Mangel mehr und ſo oft wir auch

den Rat wechſelten das Brot wurde überallhin mit einer
Regelmäßigkeit geliefert die jeder MilitärJntendantur im
Kriege Ehre gemacht hätte

Am Abend kam Jlia und im Laufe des Geſpräches legte
er uns nahe unſere Ängeiegenheit mit dem Kapitän in Ord
nung zu bringen Ich erwiderte ihm ganz ruhig daß der
Hauptmann den Verſtand verloren zu haben ſcheine wenn er
für mich 3000 türkiſche Pfund verlange i nne auch nur
annehmen daß er darum ein ſo hohes ſegeld veriange
damit wir es nicht aufbringen könnten und er einen Grund
habe uns umzubringen Jlia gab ſich Mühe mir dies aus
zureden er ſagte der Hauptmann werde ſchon mit ſich handeln
laſſen ich möchte nur morgen mit ihm reden ich ſagte ihm
daß dann auch die Angelegenheit des Herrn Binder geregelt
werden wüſſe es gehe abſolut nicht an daß dieſelbe anders
als die unſerige behandelt werde wir ſeien zuſammen gefangen genommen worden und müßten zuſammen auch frei

Viktor fügt das Blatt hinzu werde den Grundſätzen und



eſte entſcheidende Schlacht erwartet Der Gouverneur von
Badalſchan ſteht öſt von der Stellung JſaakKhans ver
ſ Der Aufſtand erſcheint hoffnungslos o Der Streit
wi dem Emir und den Shinwarris iſt zeitweilig geh t Dem Reuter ſchen Burean wird aus Teheran
unter dem 10 d gemeldet Ein engliſcher Agent in Meſched
berichtet daß JſaakKhan gegen Kabul vorrücke und daß der
Emir von Kabul ſehr krank ſei u

r

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 10 Sept Der Prinz von Wales erhielt heute

vormittag i1 Uhr den Beſuch des Kaiſers und mittags 12 Uhr
denjenigen des Kronprinzen und begab ſich kurz darauf in der

Oberſten Uniform des ihm verliehenen öſterreichiſchen Huſaren
regimenis zu welcher er das Großkreuz des Stefausordeus trug g

um dem Kaiſer für die Verleihung des
Regiments zu danken Später machte der Prinz dem Kronprinzen
ſeinen Gegenbeſnch Um 2 Uhr nahm der Prinz das Frühſtück
bei dem engliſchen Botſchafter Paget ein um 4 Uhr ſtattete er
dein Miniſter Grafen Kalnoky in auswärtigen Amte einen
längeren Beſuch ab Morgen abend i Uhr wird ſich der Prinz
mit dem Kaiſer zu den Manövern bei Bellovar und von da aus
nach Gödöllö begeben

Meran 10 Sept Die Großherzogin von Sachſeu
Weimar iſt zum Kurgebrauch hier eingetroffen

Petersburg 10 Sept Der Kaiſer und die Kaiferin
trafen geſtern nachmittag dem Gange der Manöver folgend in
Nowaja Praga ein

Paris 10 Sept Der Präſident Carnot hat heute
vormittag Fontaineblean verlaſſen um ſich nach Caen und
Cherbourg zu begeben Der Konſeilpräſident Floquet ſchloß ſich
dem Präſidenten auf dem Bahnhofe Noiſy le Sec bei Paris an
Um 12 Uhr 20 Min trafen Carnot und Floquet in Evrenx ein

Deutſches Reich

Berlin 10 Sept Der Kaiſer ertheilte geſtern am ſpäten
Nachmittage dem kaiſerlichen Botſchafter in Madrid Frhrn
v Stumm eine Audienz derſelbe wurde darauf zur Abend
tafel gezogen Ueber die heutige Parade iſt bereits telegraphiſch
berichtet Jm Weißen Saale des Schloſſes fand heute nach
mittag 4 Uhr eine Feſttafel von 240 Gedecken ſtatt an der außer
dem Kaiſer und den Prinzen nebſt Begleitung auch die zur
Zeit hier anweſenden Fürſtlichkeiten die Generalität die Militär
bevollmächtigten und Militärattaches die Generale und Stabs
ofſiziere welche vormittags in Parade geſtanden hatten theil
nahmen Abends begiebt ſich der Kaiſer in Begleitung des
Prinzen Leopold des Grafen Walderſe des General
Lieutenants Hahnke der General und Flügeladjiutanten zu den
Flottenmanövern nach Bremerhaven Die Ankunft in Bremer
haven wird morgen früh 180 Uhr erwartet Nach Schluß des Ma
növers kehrt der Kaiſer von Wilhelmshaven aus am Mittwoch
abends 10 Uhr nach Berlin bezw nach Potsdam zuriſick Wie
von unterrichteter Seite verlautet würde der Kaiſer am

k vormittags 10 Uhr aus München in Wien
eintreffen und in Schönbrunn Abſteigequartier nehmen
Der Kaiſer beehrte geſtern nachmittag den Profeſſor Anton
v Werner in deſſen Villa in Wannſee mit einem längeren
Beſuch um das von Profeſſor v Werner zur Erinnerung an den
90 Geburtstag Wilhelms I gemalte Bild der Königlichen Familie
zu beſichtigen Der Kaiſer kam auf einem kleinen einſpännigen
Wagen den er ſelbſt fuhr von einem Flügeladjutanten begleitet
von Potsdam wohin er gegen 6 Uhr zurückkehrte Bei der An
kunft und Abfahrt wurde er von den Bewohnern der Villen
Kolonie Wannſee unter denen die Kunde von dem Beſuche ſich
raſch verbreitet hatte lebhaft begrüßt Der ſchon erwähnte
Fftrige erſte Kirchgang der Kaiſerin trug einen feierlichen

harakter Der Kaiſer trug zur kleinen Generalsuniſorm den
Helmbuſch die Allerhöchſten Herrſchaften fuhren in offenem vier
ſpännigen Wagen und waren von ihrem Dienſte umgeben Hof
prediger De Windel hielt die Predigt über die Worte des
Sonntagsevangeliums Trachtet am erſten nach dem Reiche
Gottes, in welche er mit Anziehung des Wahlſpruches des
Königlichen Hauſes Jch und mein Haus wir wollen dem
Herrn dienen, auch des jüngſten gnadenreichen Ereigniſſes in der
Königlichen Familie gedachte Die Kaiſerin Auguſta hat
heute nachmittag wie auch an anderer Stelle berichtet Weimar
wieder verlaſſen und ſich nach Baden Baden begeben

nach der Hofburg

Mittheilungen welche in letzter Zeit durch die Preſſe gingen
und wonach der Reichskanzler Fürſt v Bismarck demnächſt
nach Berlin kommen ſollte um hierauf ſich nach Varzin zu
begeben dürften nicht zutreffen Wie wir hören gedenkt der
Reichskanzler ſich noch einige Zeit in Friedrichsruh aufzu
halten wohin ſich der Chef der Reichskanzlei Geh Ober
Regierungsrath Dr v Rottenburg im n Drittel des
laufenden Monats begeben wird um daſelbſt den Grafen
Rantzau welcher ſich alsdann auf ſeinen Geſandtſchaftspoften
nach München begiebt abzulöſen

Für den am 30 d ſtattfindenden Nationalliberalen
Parteitag der Provinz Hannover hat Oberbürger

werden oder das ſonſtige Schickſal theilen Glücklicherweiſe
war er ſelbſt dieſer Anſicht und vertraute uns an daß auch
ein großer Theil der Mannſchaft von Binder Geld und nicht
das Leben wolle eine Erklärung die uns alle um vieles
leichter aufathmen ließ denn wir fürchteten ernſtlich für
Binder die Rache Mitro s in deſſen letztem Prozeſſe Binder
als Belaſtungszeuge fungirt hatte

Am nächſten Tage fand dieſe Unterredung ſtatt wobei ich
konſtatirte daß Mitro ein ebenſo guter Kaufmann als Räuber
hauptmann war denn es war ſchwer mit ihm einig zu
werden Für Lukka begnügte er ſich nach zweiſtündigemFeilſchen mit 1000 türkiſchen Pfund für Herrn Binder ver

langte er 1200 Pfund und reduzirte es dann ebenfalls auf
1000 Pfund Am ſchwierigſten einigte er ſich mit mir da
er urſprünglich von einem Herunterhandeln nichts wiſſen
wollte Dreimal wurden die Verhandlungen abgebrochen und
durch Jntervention Jlia s wieder aufgenommen endlich um
5 Uhr nachmittags fiel ſein letztes Wort 1300 türkiſche
Pfund 30,000 Francs oder die entſprechende Hand
oewegung mit dem Yatagan Die Briefe mit Bekanntgabe
des Löſegeldes wurden noch denſelben Abend geſchrieben Mit
welchen ich der ganz auf fremde Hilfe angewieſen
war den Meinigen ſchrieb weiß Gott allein Am 18 ging
der Bote mit den Briefen ab die am 14 geſchriebenen eben
t mit ſich nehmend Bis zum 21 vergingen die Tage in

ugem Warten auf Antwort Endlich kam dieſelbe einige
Worte von Jliopoulo ich möchte guten Muthes ſein alle
Welt arbeite an meiner Rettung kein Wort ob meine Ge
ſellſchaft bereit ſei für mich das Geld vorzuſtrecken kein Wort
von meiner Familie hingegen einige Zeilen an Kapitän Mitro
worin er bittet mit uns Mitleid haben und uns nicht zu
harte Bedingungen aufzuerlegen Den nächſten Tag ſchrieben
wir wieder und ſendeten mit demſelben Boten an Jliopoulo
Briefe uns beſtimmte Mittheilungen erbittend und ihn
erſuchend die Löſung zu beſchleunigen Auch Mitro ſchrieb
an Riopoulo ihm den Empfang des Briefes höflich be

iſter Mi gusk einen Vortrag über die Aufgaben der ParteiS 2 Am Sonntag faſtd in Berlin eine zahlreich
eſuchte Verfammkung von Vertrauensmännern der

igtionallibe ralen Partei ſtatt in welcher über dieSein der Partei ber den Wahlen berathen wurde Au
weſend war dabei u a auch Oberbürgermeiſter Miquél

Der am Somitag in Königsberg i Pr abgehaltene
nie arteitag für Oſtpreußen auf welchem

on den 16 oſtpreußiſchen Wahlkreiſen 14 vertreten waren
beſchloß einſtimmig entgegen der Praxis von 1885 auch in
die ahlkreiſen wo keine Ausſicht ſei ein Mandat für
die Partei zu gewinnen an der Wahl tkheilzunehmen Zum
Geschäftsführer wurde Stadtrath Hagen Königsberg wieder
ewählt Die Verſammlung beſchloß eine auf die geſetz

geberiſchen Zeknhi des nächſten Landtags bezügliche Reſolutton
welche im weſentlichen den auf den freiſinnigen Parteitagen in
Elbing und Wiesbaden gefaßten Beſchlüſſen entſpricht

Dem bewaffneten Einſchreiten Deutſchlands in
Tongan wird aüch in England gebührende Beachtung geſchenkt und zwar äußern ſich die hervorragenderen eigen

Preßorgane faſt durchweg in zuſtimmenden Worten Sie
betonen bei dieſem Anlaß daß die Intereſſen der afrikaniſchen
Kolonialpolitik beider Mächte parallel laufen und daß Eng
land dem das arabiſche Bevölkerungselement ſchon ſo mannich
fache und ernſte Schwierigkeiten in den Weg gelegt habe nur
wünſchen könne daß die demſelben deütſcherſeits ertheilte
Lektion eine möglichſt nachhaltige Wirkung übe So mannich
fache aus dem Seengebiet gemeldete Gewaltthaten der arabiſchen
Sklavenjäger bewieſen daß dieſem Geſindel nur mittels der
vis major imponirt werden könne umſo triftigerer Grund
für beide Mächte dem geuteinſamen Feind die gemeinſame
Stirn zu bieten

Jn Hannover wird angeblich daran gedacht den Ober
bürgermeiſter De Miquél zu Frankfurt a M an v Bennigſen s
Stelle zum Landesdirektor der Provinz Hannover zu
wählen Migqueél iſt bekanntlich Hannoveraner und hat ſich An
fang der ſechsziger Jahre als Obergerichtsanwalt in Göttingen
zuerſt durch ſeine Broſchüre über die Ausſcheidung der Kron
domänen zugunſten des damaligen Königs Georg V bekannt ge
macht Dieſe Broſchüre enthielt eine ſcharfe und berechtigte Kritik
des Verfahrens der Ausſcheidung aus dem Eigenthum des Landes
für die Krone welche unter dem Miniſterium v Borries ins
Werk geſetzt werden konnte

In dem früheren Wahlkreiſe des Herrn v Bennigſen Neuh a uß a d Oſte Hadeln Hannover iſt der frühere Abgeordnete
Paſtor Paff wieder aufgeſtellt worden Der Landrath v Loebell
in Neuhauß deſſen Kandidatur von konſervativer Seite gewünſcht
wurde hat eine ſolche abgelehnt Die Trauben ſind in Hannover
zur Zeit eben ſauer

Die charlottenburger Polizei hält die rothenTaſchentücher bei Richtfeſten für ſtaatsgefährlich Sie ließ
am Sonnabend den Richtkranz herunterholen welchen die bei dem
Richter ſchen Bau in der Wilmersdorferſtraße beſchäftigten Arbeiter
aufzuhiſſen im Begriffe waren Wie üblich hatte man an dem
Kranze eine Anzahl farbig gemuſterter Taſchentücher angebracht
welche ſpäter unter die Bauhandwerker vertheilt werden Da
einige dieſer Tücher den rothen Grundton trugen veranlaßte
die Behörde zum Einſchreiten Um derartige Störungen eines
Richtfeſtes für die Folge zu vermeiden empfiehlt die Neue Zeit
den Handwerkern ſich fortan nur noch weißer Taſchentücher
zu bedienen es iſt das wenn auch weniger praktiſch ſo doch
unſchuldiger

Am 24 Sept dem Jahrestage des Todes Brignons den
der deutſche Jäger Kaufmann erſchoſſen wird in Vexaincourt
ein Denkmal des Ereigniſſes enthüllt die Blätter warnen diedortige Bevölkerung vor gefährlichen Ueberſchwang

Halle den 11 September
Jn der öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung wurde geſtern Genehmigung

ertheilt zur Anlegung einer neuen Straße zwiſchen der
Kronprinzen und Brandenburgerſtraße zur Ueber
nahme der im Stadtgebiete liegenden fiskaliſchen Straßen
zum Verkauf von Land an der Schimmelſtraße zur Ueber
nahme von Theilen alter Gas und Waſſerleitungsrohre
auf dem Leipzigerplatze zur Vermiethung mehrerer
Wohnungen dann außerhalb der O zur neuen Feuer
verſicherung des Stadtthegters Zur Beſchaffüng von
Waſſermeſſern wurden 6000 M bewilligt die Entlaſtung
der katholiſchen Schulrechnung 1886/87 ausgeſprochen und
Etatüberſchreitungen beim Siechenhausfonds gutgeheißen
Die beiden Angelegenheiten Ventilation des Stadtverordneten
ſaales und Lüftung des Königſtraßenkanales wurden vertagt
Die Nrn 1 8 15 16 konnten noch nicht erledigt werden
Näheres über die Sitzung in einer der Beilagen

Geſtern wurde wie wir in Ergänzung unſerer Nachricht in
voriger Nummer mittheilen die mündliche Abgangsprüfung

ddz Dſtätigend und ertheilte ihm den guten Rath ſein Bitten
für den Tag zu ſparen an dem er ſich an unſerem Platze

ren werde was ja doch früher oder ſpäter der Fall ſein
werde

Was zwiſchen dem 22 Juli und 9 Auguſt dem Tage
unſerer Freilaſſung geſchah wäre eigentlich der Gegenſtand
einer dritten Räubergeſchichte allerdings anderer Art Wäh
rend die Regierung auf Andrängen der fremdländiſchen
Vertreter in Sofia die nöthigen Befehle gab die Verfolgung
bis zu unſerer Befreiung einzuſtellen und die Emiſſäre mit
Briefen den beſtellten Kleidern Waffen ausgenommen und
dem Löſegeld anſtandslos paſſiren zu laſſen that die Prä
fektur in Tatar Bazardſchik das gerade Gegentheil und
ertheilte den Gendarmen ſogar den Auftrag auf die Räuber
zu ſchießen auf die Gefahr hin einen von uns zu treffen
Glücklicherweiſe waren die Gendarmen zu feige um die
Räuber anzugreifen und beſchränkten ſich darauf während
der ganzen Zeit uns zu umſchwärmen die Zugänge ab
uſperren und ſo jede Verſtändigung zwiſchen uns und den

Unſrigen unmöglich zu machen Von Zeit zu Zeit gaben ſiein unſerer unmittelbaren Nähe einige Saſſe in die Luft

ab und liefen dann davon wahrſcheinlich um vermittelſt
der ausgeſchoſſenen Patronenhülſen dem Herrn Präfekten den
Beweis von ſiegreich beſtandenen Rencontres mit den Räubern
zu erbringen Jch mußte alle meine Beredſamkeit aufbieten
um die Räuber abzuhalten den Gendarmen nicht einige ſchlechte
Streiche zu ſpielen indem ich ſie darauf aufmerkſam machte
daß ſie nür unſere Lage verſchlimmern würden Eines Tages
hätten dieſelben den Bezirkshauptmann von TatarBazardſchik
ohne Schuß in ihre Gewalt bekommen können auch er hatte
ſeine Freiheit und wahrſcheinlich auch ſein Leben meiner Inter
vention zu danken

Am 24 Juli kam die Mittheilung daß die beſtellten Gegen
ſtände abgegangen ſeien zwei Tage ſpäter die Nachricht daß
die ganze Sendung dem Herrn Bezirkshauptmann in die Hände
fiel und als gute Beute erklärt wurde Unſere Verzweiflung

ß r Drahtbericht heißt

neder Lateiniſchen Hauptſchule der Frauckeſchenne beendet ſämmtlichen in di e e
ingetretenen 8 Oberprimanern konnte das Rei

ieſem Zeugniß entläßt

Meleorologiſche Stalkon

e n 11 Sept 7 An
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Wetierber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte kel Pola
10 Sept 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem well

Rußland mit 775 mw während flache Depreſſionen über der Nordſee und dem
üdweſtl Deutſchland ſich befanden Mittelenropa hatte trübes wärnteres
Vetter Regenfälle wurden vereinzelt gemeldet Hapavanda 767 i 11 Südweſt
leicht wolkig Moskau 777 4 Rordweſt ſtill wolkenlos Hamburg 765 14

ſag leicht bedeckt Wien 766 16 ſuüll heiter Karlsruhe 767 11 Süd
till Nebel

Wie ſchon gemeldet ſteht das ganze Bobergebiet hoch
unter Waſſer Aus Sprottau berichtet man von Montag
mörgen daß der Bober auf 3 m u zaer iſt und in bedeutender
Ausdehnung die Boberaue überflüthet Der Stadttheil Fiſcher

Die Bewohner ſind aus denwerder iſt unker Waſſer geſetzt eRäumen zu ebeuer Erde geflüchtet Der Schaden iſt allenthalben
gro Die Geſammtlage iſt ſehr eruſt und traurig Weitere
Hochwaſſermeldungen kommen unn noch aus Laubau wo der
Queis ſchon wieder zu ſteigen anfängt und beinahe
Uferhöhe erreicht hat Ferner aus Jauer dort iſt die wüthende
Neiſſe infolge des niedergegangenen Gewitterregens und des an
haltenden Landregens in äußerſt gefahrdrohender Weiſe geſtiegen
ünd der Regen dauert fort Aus Schweidnitz wird berichtet
daß die Weiſtritz der Peile und das Bögenwaſſer in bedrohlicher
Weiſe zu ſteigen beginnen Bei Schömberg iſt ein Wolken
bruch niedergegangen ſo daß das Hochwaſſer dort bis ins Jnnere
der Stadt dringt und die Briicken unpaſſirbar gemacht hat
Selbſt die Oder iſt auf der Strecke von Ohlau bis Breslau an
verſchiedenen Stellen aus den Ufern getreten Die Ohle iſt eben
falls ſehr angeſchwollen ſo daß ſämmtliche Niederungen bewäſſert
ſmn Der Schiffs Verkehr durch die Breslauer Schleuſen hat

Ngeen Waſſerſtandes wegen bis auf weiteres eingeſtellt werden
müſſen

Ernſte Hochwaſſer Nachrichten kommen auch aus
Tirol und Norditalien So berichtet man aus Bozen
vom 10 d Jn Trient iſt die Etſch bis zum Seminar ein
gedruugen die Parterreräume der Contrada lunga werden geräumt
Bei Aer unweit Bozen ſind weite Flächen überſchwemmt die
Bahnſtation Auer ſteht in einem See Die Saruthalſtraße iſt un
fahrbar Sonſt ſind bis jetzt Straßen und Eiſenbahnen intakt
Nach einem Telegramm aus Veronga werden dort infolge
ſtarken Anſchwellens der Etſch Ueberſchwemmungen be
fürchtet Weiter heißt es in einem Bericht aus Landeck
Der Junn iſt ſeit geſtern um 4 m über den gewöhnlichen Stand
geſtiegen und hat damit den ſeit 17 Jahren höchſten Waſſerſtand
erreicht Die Fluthen richten großen Schaden überall an Prutz
und Ried ſind theilweiſe überſchwemmt auch große Strecken der
Poſtſtraße

Auch aus Spanien kommen trübe Klagen über das
dortige Hochwaſſer Jn den Provinzen Valencia Granada
Badajoz und Almeria wurden wie es in einem uns zu

durch anhaltende heftige
degengüfſſe große Ueberſchwemmuüngen herbeigeführt

viele Häuſer und ein großer Theil der Ernte wurden zerſtört
Rheiniſche Blätter melden aus Königshoven Kreis

Bergheim vom 9 Sept Heute früh gegen 5 z Uhr und noch
einmal gegen 5 Uhr gewahrte man hierſelbſt ein von einem
unterirdiſchen Getöſe welches mit dem Gebrauſe eines heran
ſauſenden Eiſenbahnzuges Aehnlichkeit hatte begleitetes Erd
beben Der zweite Stoß ließ dem erſteren an Heftigkeit be
deutend nach

Aus Athen meldet uns der Draht unterm 10 d Nach
hier eingegangenen Nachrichten fanden in Aegion heftige
Erderſchütterungen ſtatt welche ziemlich erheblichen
Schaden anrichteten Auch mehrere Perſonen wurden verletzt

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 19 Sept Die Elbe iſt derartig geſtiegen

daß ein großer Theil der Rothehorn und Herrenkrugwieſen unter
Waſſer ſteht Der nach dem Fahrzeuge des an der Strombrücke
ſtationirten Lotſen führende Fußweg iſt ſeit geſtern ebenfalls
überfluthet und hiernach beurtheilt der Magdeburger den Höhe
ſtand der Elbe Vorgeſtern und geſtern würde hier der
22 Verbandstag der Arends ſchen Stenographen
abgehalten Unter den Anweſenden bemerkten wir u a die
Wittwe des Begründers dieſes Syſtems Frau Der Arends
Schuldirektor Groſſe Marienburg und den Vorſitzenden des Haupt
verbandes Dre Berthold Berlin Hr Groſſe ſprach über die
theoretiſchen Grundlagen eines Jdeals der Lautſchrift und deſſen
praktiſche Verwirklichung An den Kaiſer wurde ein Telegramm
gebe Seitens der Behörden waren Hr Oberpräſident von

olff und Stadtſchulrath Platten erſchienen Sämmtliche
Abiturienten des Realgymnaſinms 9 an der Zahl be

wuchs von Tag zu Tag Am 28 erhielt ich endlich einen
Brief datirt vom 20 worin mir mitgetheilt wurde daß die
Geſellſchaft für mich das Löſegeld vorſtrecke Jch athmete
wieder auf Denſelben Tag gelang es den Räubern zwei
Kutzo Walachen Brüder einzufgngen Daſſelbe Ver
fahren wie mit den Türken der eine wurde gebunden zurück
behalten der andere mit Briefen an die Unſeren geſendet ſie
von dem Geſchehenen in Kenntniß ſetzend Neuerliche Juter
vention der diplomatiſchen Agenten und Konſuln namentlich
Befehle des Miniſters an die Präfektur in Tatar Bazardſchik
und alles blieb beim Alten Auf die Reklamgtion Jlio
poulo s die weggenommenen Kleider herauszugeben antwortete
der Präfekt dieſe ganze Geſchichte wäre überhaupt nicht wahr
Man mußte ihm die Namen derjenigen Funktionäre Bezirks
hauptleute Kommiſſäre und Gendarmerie Unteroffiziere nennen
welche ſich im Beſitze der Gegenſtände befanden um ihn zu
einem bezüglichen Auftrage zu veranlaſſen und als endlich
die Sachen zurückgegeben wurden fehlte die Hälfte davon
Nur mit Mühe gelang es die Gegenſtände wieder zuſammen
zubekommen und trotz allen Reklamirens fehlen heute noch
u a folgende Gegenſtände eine Uhrkette von Silber ein
Hemd mit ruſſiſcher Seidenſtickerei zwei albaneſiſche Hemden
neun Paar Schuhe eine Umhängtaſche von Leder vier Patron
taſchen drei Cigarrenſpitzen aus Bernſtein fünfundzwanzig
Leibriemen 2c und da es wie erwähnt unmöglich war die
Herren zur Rückerſtattung zu veranlaſſen ſo mußten die

nen Gegenſtände für die Ränber ein zweitesmal angekguft
werden

Die Märſche die wir in dieſer Zeit täglich machten waren
nicht ſehr ermüdend meiſtens beſchränkte man ſich zwei bis
drei Stunden täglich zu gehen um den Platz zu wechſeln
eine Ausnahme machte nur der 27 Juli wo wir die ganze
Nacht marſchirten und die macedoniſche Grenze überſchritten
D 31 kef der Termin für die Rückkehr unſeres walgchiſchen

oten ab
Aufregung und Verzweiflung denken Der Hauptingun drohte

r niß erthei
den ſödaß alſo die Shule dieſen Herbſt chüler mit

Derſelbe kam nicht und man kann ſich unſere
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am Sonnabend die Abgangsprüſung 6 Prüflingek von der mündli e a en d Tag x e
rdhaufen 10 Sept peſtern vom hieſigen Radahrek Zberte veranſtaltete Velociped Wetten

wurde durch die Ungunſt der Witterung beehiträchtigt Die
Rennen hatten folgendes Ergebniß

Eröffnungszweiradfahren 2000 Edm WeigelDiesden t Aireh Pistorett Berlin 2 8 Frohberg Berlin 3

2 Zweirad Exmunterungsfahren 2000 Albert
Stumpf Halle 1 H Frohwein Halberſtadt 2 Otto Rauer S
Sorau 3

3 Sicherheitszweiradfahren mit Vorgabem re den 1 H Oeckert Nordhauſen 2 Br Papſt
Sondershauſen 3

4 Mühlhänſer Vereinsfahren mit Vorgabe 2000m
Fr Lehmann H Asmus 2 Wilh Hecht 3
5 Dreirad Ermunterungsfahren 2000m Ferd Schade

Magdeburg 1 R Kaiſer Weimar 2 P SchierhoruErfurt
6 Hauptfahren 5000 m Edm Weigel Dresden 1 Alfred

Piskorski Berlin 2 Oskar Tiſchbein Magdeburg 3 e
7 Erfurter Fahren mit Vorgabe 2000 P Schier

hörn 1 H Wendel 2 E Schultz 3 We8 Zweiradfahren mit Vorgabe 3000 Joh Größer
Berlin 1 Edm WeigelDresden 2 Alb Stumpf Halle 3

9 Gauverbandsfahren mit Vorgabe 2000 EHeſſe Nordhauſen 1 P SchierhornErfurt 2 E Schultz Erfurt 3
10 Dreixad fahren mit Vorgabe 2000 R KaiſerWeimar 1 Ferd Schade Magdeburg 2 Ad Unfried Erfurt 3

Der Magiſtrats Aſſeſſor Paul Schmack in Berlin iſt der
von der Stadtverordneten Verſammlung zu Halberſtadt ge
troffenen Wahl gemäß als beſoldeter Beigeordneter Zweiter
Bürgermeiſter der letztgenannten Stadt für die geſetzliche Amts
dauer von zwölf Jahren beſtätigt worden

Der Prem Lieut der Reſerve Clauſen iſt unter Ueber
weiſung zu der Corps Jntendantur des IV Armeecorps zum
etatsmäßigen MilitärJntendantur Aſſeſſor ernannt

v Gotha 10 Sept Heute nachmittag 3 Uhr kam die
Kaiſerin Augnſta bei ihrer Reiſe von Weimar nach Baden
Baden durch den hieſigen Bahnhof Der Sonderzug hatte hier
keinen Aufenthalt Jn der Nacht zum Sonnabend iſt der
Herzog aus Oberhof wieder zu dauerndem Aufenthalt in V
Koburg eingetroffen und hat zunächſt in Schloß Callenberg
Wohnung genommen Auch die Frau Herzogin von Edin
burg iſt von München nach Koburg zurückgekehrt Jm
benachbarten Sund hauſen fand geſtern unter vielſeitiger
Theilnahme die Taufe eines 20 jährigen Mädchens
durch den Sprecher der Baptiſten Gemeinde in Weſthanuſen
ſtatt Dieſe Sekte hat im Norden des Herzogthums einige An
hänger Geſtern vormittag war Hr Generalpoſtmeiſter
Dr v Stephan zur Beſichtigung des hieſigen Poſtneubaues
hier anweſend Der Neubau ſchreitet ſo rüſtig vorwärts daß er
noch in dieſem Jahre unter Dach kommen wird

S Jlmenau 10 Sept Ein beklagenswerther Unglücks
fall hat ſich heute morgen in der hieſigen Waſſerheilanſtalt
ereignet Man fand gegen 6 Uhr früh im Hofe derſelben einen
zur Kur hier weilenden Paſtor Rohr mit aufgeſchlagenem
Genick wenngleich noch lebend vor Der Mann hat ſich ſtets
ſchwermüthig gezeigt doch liegt kein Grund vor ſelbſtmörderiſche
Abſicht anzunehmen wogegen auch die Lage ſpricht in der man
den Verunglückten fand Derſelbe hatte ſeine Wohnung im
zweiten Stock als möglich erſcheint es daß er ſich nach Athem
ringend zu weit zum Fenſter hinausgelehnt hat und hinabgeſtürzt
iſt Man zweifelt
werden kann

Jn Eiſenach wurde am Sonntag 9 durch den Biſchof
von Fulda die Einweihung der Eliſabethkirche und die
Firmung der Kinder der katholiſchen Gemeinde vollzogen Jn
Begleitung und zum Beiſtand des Biſchofs Weylandt waren
der Prälat De Komp und der Dompräbendat Gaßmann aus
Fulda anweſend Das weimariſche Kultusminiſterium war durch
den Staatsrath Guivet vertreten ferner war der Bezirks
direktor und Stadtvorſtand ſowie der Bezirks Schulinſpektor
offiziell eingeladen und anweſend Unter den 20,000 Seelen der
Stadt befinden ſich nur etwa 300 Katholiken der El
kirche und dem katholiſchen Schweſtecnhaus wehte die weißgelbe
Fahne Sr Heiligkeit des Papſtes

Vermiſchtes
Jules Verne, der geiſtvolle naturwiſſenſchaftliche

Romancier beſchäftigt ſich in einem neuerdings veröffentlichten
Zukunftsbilde mit dem von einem amerikaniſchen Jngenieur
Colonel Pierce ausgeheckten Plan Amerika mit Europa durch
eine auf dem Grunde des Atlantiſchen Oceans laufende pneu
matiſche Eiſenbahn zu verbinden Verne erzählt er habe die
amerikaniſche Broſchüre geleſen ſei dabei eingeſchlafen und die
leichtbeſchwingte Phantaſie habe ihn nach Amerika getragen wo
er von dem Direktor der bereits betriebenen PneumaticTübes
RailwayCompany auf den Bahnhof Boſton Liverpool geführt
worden ſei Ex erfährt hier folgendes Die Schienen der unter
ſeeiſchen Eiſenbahn laufen in einem mächtigen Rohre von ge
wöhnlicher Tunnelhöhe und weite Zwei derartige Rohr
leitungen verbinden Amerika mit England Jn dem einen Rohre
verkehren die Züge von Boſton nach Liverpool in dem andern

den gefangenen Walachen umzubringen und uns mit Es
bedurfte unſerer ganzen Ueberredungskunſt und der wieder
holten Jntervention Jlia s um dieſen tragiſchen Abſchluß
unſeres Abenteuers zu verhindern Weitere vier Tage ver
gingen ohne Nachrichten Die Hoffnungsloſigkeit erreichte den
höchſten Grad bei uns es war eine Todesqual bei voll
ſtändigem Bewußtſein Am 4 Auguſt es war der zehnte
Jahrestag meiner Verheirathung und wohl der traurigſte den
ich je erlebt gab uns der Kapitän eine Galgenfriſt von
vierundzwanzig Stunden Wenn bis zum nächſten Tage der
Walache nicht zurück ſei oder auf anderem Wege nicht günſtige
Nachrichten kämen ſo ſei es um uns geſchehen Was ich in
dieſen vierundzwanzig Stunden duldete werde ich in meinem
ganzen Leben nicht vergeſſen Ich ſchrieb einen Abſchiedsbrief
an meine Frau tröſtete ſie daß es der öſterreichiſchen Regie
rung gelingen werde eine Entſchädigung von der bulgariſchen
Regierung zu erzwingen wodurch ſie und unſer Kind vor Noth
geſchützt ſein würden einige Zeilen ſchrieb ich an mein
Töchterchen welche ihrem kindlichen Verſtande angepaßt waren
und legte ihr eine Hagrlocke bei einen Brief an meine arme
fünfundſiebzigjährige Mutter und einen an meinen Rechts
anwalt und Freund Dr Moriz Kalman in Wien ihm für
feine bisherigen Bemühungen dankend und ihm das Schickſal
meiner Familie an das Herz legend All dieſe Briefe bereitete
ich vor für den Fall daß mich wirklich das Schickſal treffen
ſollte nicht mehr zurückzukehren Der nächſte Tag war ein
Sonntag und im Augenblicke der höchſten Noth kam Gottes
Hilfe Unſerem Walagchen iſt es gelungen die Gendarmen in
der Nacht zu überliſten und um 8 Uhr früh traf er bei uns
im Lager ein mit der Nachricht von der Miſſion des Attaché
Cugia und einem Briefe von Jliopoulo daß wenn die Räuber
auf die Waffen Verzicht leiſten Kapitän Cugia die Expedition
der Kleider und des Löſegeldes in drei bis vier Tagen trotz
Gendarmen und Natſchalniks bewerkſtelligen werde Es gelang
uns glücklicherweiſe dieſelben zum Verzicht auf die Waſfen zu

daß dem Verletzten das Leben erhalten

Von der Eliſabeth L

ie in tgege ſge tn d e des mit einem Gewicht
illionen t Zur Verſenkung der Röhren waren 200 Schſſieje 2000 ine e x drelund an a brät e

eiligen Beſtinmungsbrt dem Meere fahren mußten Nach
ein Syſtem der pneumatiſchen Briefbefördernng werden die Züge
urch Luftdruck in Bewegung geſetzt Die Luftſtröme welche zir
eförderung der Züge nothwendig ſind werden durch große
ampfblaſebälge erzeugt Ueberdies giebt die Neigung der Erd

ugel den ſpäterhin von ſelbſt rollenden n weiteren Anſtoß
e Schnelligkeit mit welcher die Züge durch die Röhren rollen

beträgt 1800 km in der Stunde ſo zwar daß man in 2 Stunden
40 Miniuen von Voſton nach Liverpool gelangen kann Die un
geheure Schnelligkeit dieſer neuen Zugverbindung führt merk
würdige Erſcheinungen im Gefolge Da der Zeilnnterſchied
wiſchen Liverpöol nnd Boſton 4 Stunden und 14 Min beträgt
o wird ein Zug der um 9 Uhr morgens von Boſton abgebt

um 3 Uhr 54 Min nachmittags alſo mit einer Verſpätung von
4 Stunden 14 Min in Liverpool eintreffen Andererſeits hin

gen bewegen ſich die Züge auf der pneumatiſchen Bahn um
km in der Stunde ſchneller als die Sonne auf ihrer Bähn

ſodaß ein Zug der um 12 Uhr mittags von Liverpool abgeht am
ſelben Tage Um 9 z 34 Min morgens in Voöſton ſomit alſo
weit früher anlangt als er abgegangen iſt Die hümoriſtiſch
gehaltene Spöttelei über den amerikaniſchen Unternehmungsgeiſt
findet in der Schilderung einer Fahrt Verne s auf der püen
matiſchen Bahn ihre Fortſetzung und gipfelt natürlich in dem
Erwachen des Träumers

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
f Berlin 10 Sept Aufſichtsrathsſitzung der LaurahütteDer Rohgewinn für 1887/88 beträgt nach Decung aller Koſten

einſchließlich der Verzinſung der Obligationen 2,999,000 M Der
Vorſtand ſchlägt vor und der Aufſichtsrath genehmigt für Ab
ſchreibnngen bezw Amortiſationen 1000,400 M zu verwenden
ſodaß ein Reingewinn von 1,998 600 M verbleibt Von den
nach Abzug der Tankiènten mit 199,800 M verbleibenden
1,638,900 M ſollen nach dem Antrage des Aufſichtsraths
120,000 M als Spezialreſerve zurückbehalten auf die Aktien wie
ſchon telegraphiſch berichtet eine Dividende von 5 Proz ver
theilt und aus dem Reſte die üblichen Zuwendungen an Ar
beiter e gemacht werden Der Dividendenſatz befriedigte im

erkehr anfänglich nicht vollkommen da die Erwartungen der
Spekulation in den letzten Tagen auf eine Dividende von 6 Proz
gingen Als indeſſen die einzelnen Abſchlußziffern bekannt wurden
machte ſich ein Umſchwung in der Haltung für die Aktien
geltend ſodaß die anfängliche Kurseinbuße ſchnell wieder ein
geholt wurde

Königsberg i/Pr 10 Sept Telegr Jn der heutigen
außerordentlichen Generalverſammlung der Oſtpreußiſchen
Südbahn zu welcher 4001 Aktien mit 542 Stimmen vertreten
durch 347 Perſonen angemeldet waren gedachte der ſtellvertretende
Vorſitzende Goltz Kallen des Ablebens des Geh Kommerzien
raths Simon Sodann wurde der Antrag betreffs der Anſchaffung
von 200 neuen gedeckten Güterwagen einſtimmig angenommen
und der Verwaltungsrath beauftragt zur Deckung der Koſten ein
allerhöchſtes Privilegium zur Ausgabe von auf den Jnhaber
lautenden 3proz Obligationen im Betrage von 700,000 M
nachzuſuchen

Jn einer am 10 d abgehaltenen Sitzung des Auſſichtsraths der Bis
marckhütte wurde der Rechnungs Abſchluß für das am 30 Juni beendete
Geſchäftsjahr vorgelegt und beſchloſſen nach mit 30,000 M höher bemeſſenen
Abſchreibungen wie im Vorjahre der Generalverſammlung die Vertheilung einer
Dividende von 10 Proz gegen 6 Proz im Vorjahr vorzuſchlagen

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 11 Sept Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 e netto Weizen gefragt 168 188 M feinſter bis
192 M Roggen feſt 161 171 M Gerſte Mittelſorten matter
160 182 extrafeine bis 200 M Hafer ſeſt 148 158 M
Mais M Raps ohne Angebot 250 256 M Rübſen

M Erbſen Viktorig ohne Angebot M Kümmel
ausſchl Sack per 100 Kilo netto flau 47 49 Stärke
einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto feſt 40,00
bis 46,00 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen 34,00 44,00 Bohnen ohne Angebot

upinen ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne An
gebot Futterartikel Futtermehl ſehr gefragt 14 15 M
Roggenkleie dgl 10,75 11,00 Weizenſchalen 9,50 M
Weizengrieskleie 9,50 10,00 Mark Malzkeime geſucht
helle 10,00 11,00 dunkle 9,00 10,00 Oelkuchen feſt
13 50 11,00 Malz 28,00 30,00 Rüböl 57,50 M
Petroleum 26,00 00,00 Solaröl 0,825/309 ſehr feſt
13,50 M Spiritus 10 000 Liter Proz höher Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,60 mit 70 M Verbrauchs
abgabe 36,30 M

Wafferſtände

v Berlin Sept ſFernſprech

hoffentlich bald wieder herſtellen Als

Slagge des Sultans bezeichnet

laut des Rechtfertigungsſchr
Natalie von Serbien veröffentlicht
ſtreitet die Königin daß der König Gründe angegeben habe
welche nach den bürgerlichen Geſetzen die Eheſcheidungsklage
rechtfertigen könnten und zeiht ihn überdies des Verkrags
bruches weil er ihr den Sohn gewaltſam entriſſen habe
Die Königin könne Zeugen dafür namhaft machen daß
ſie nur das Beſte des Königs angeſtrebt habe
vorlänfig davon ab weil ſie die Hoffnung auf endliche Aus
ſöhnung noch nicht aufgegeben habe Sollte eine ſolche nicht
möglich ſein ſo werde ſie mit allen geſetzlichen Mitteln ihre
Rechte vertheidigen und darthun daß die Gründe der Ehe
ſcheidung für ſie keine entehrenden geweſen ſind Die Königin
unterzieht das Vorgehen des Konſiſtoriums einer ſehr ſcharfen
Kritik und verweiſt auf die Ungeſetzlichkeit daß man Ver
ſöhnungsverſuche unterlaſſen hat und ſie am perſönlichen Er
ſcheinen verhindern wollte Sie verlangt daß das Konſtſtorium
ſich in beiden Punkten an das Geſetz halte und ſie erklärt
daß ſie das Urtheil des Konſiſtoriums für null und nichtig
erachten müſſe wenn ihr das Recht der perſönlichen Ver
theidiguug genommen würde

Nach Schluß der Redaktion a
Nachrichten der xder Feſt Z Nach Berichte

us Sanſibar feuerten die Rebeilen auf das Boot
r britiſchen Korvette Algexrine ließen

päter den Dolmetſcher landen Sie erklärten ſie hätten ſ
iſammengelhan um allen Weißen ohne Unterſchied

iderſtand zu leiſten da ſie dieſe alle als Feinde des
ultans betrachteten Die Truppen aus Sanſibar werden die

h
Aufſtandes wird das Verfahren der Deutſchen bezüglich der

eſtern den echten Wort
chreibens der Königin

Nach demſelben be

s Folkeſtone berichtet man

ie wiener N Fr Pr hat

Sie ſtehe aber

Aus Belgrad kündigt die Corr de Eſt an daß ein
Kabinetswechſel unmittelbar bevorſtehe

Aus Sofig berichtet man Bei dem geſtern ſtättgehabten
Prozeß gegen den Redactenr des Oppoſitionsblattes Tejew
das für die Entfernung des Fürſten Ferdinand ſich
ausgeſprochen hatte ſpendete am Schluß das zahlreiche Publikum
lebhaften Beifall Die Polizei räumte infolgedeſſen den Gerichts
ſaal mit Aufbietung von Gewältmaßregeln

Aus Rom wird berichtet Von offiziöſer Seite wird hier
in aller Form erklärt Jtalien habe niemals die
Abſendung einer Expedition nach Tripolis be
abſichtigt

Nach einer weiteren Meldung aus Sagan von geſtern abend
ſteigt der Bober gewaltig Die Waſſerhöhe betrug am
Abend 3,90 m Bereits ſind die Fluthen in mehrere Fabriken
eingedrungen
gefährdet

die am Bober gelegenen Gärten ſind ſtark

Berlin 10 Sept Der Kaiſer iſt heute abend in Marme
uniform zu dem Flottenmanöver nach Bremerhafen ab
gereiſt wo die Ankunft gegen 2 Uhr morgens erwartet
wird Nach dem Schluß des Manövers kehrt der Kaiſer von
Wilhelmshaven aus am Mittwoch den 12 d nach Potsdam
zurück Prinz Albrecht welcher mit ſeiner Familie
bisher in Seitenberg in Schleſien weilte iſt geſtern
abend zu längerem Aufenthalt in Berlin eingetroffen
Es wird verſichert daß der Rücktritt des Herrn v Ernſt
hauſen Oberpräſidenten von Weſtpreußen ſchon vor dem
des Herrn v Puttkamer feſtgeſtanden habe und das Werk des
letzteren geweſen ſei Wie aus Stockholm gemeldet wird
beginnen am Freitag die großen königlichen Elch
jagden in Weſtgothland ſüdlich vom Weener See zu welchen
König Oskar den Kaiſer Wilhelm eingeladen hat

Neapel 11 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Der
Gemeinderath wählte eine aus vier Mitgliedern beſtehende
Kommiſſion welche die nöthigen Vorbereitungen zu dem
glänzenden Empfange Kaiſer Wilhelms treffen ſoll

Jnunsbruck 11 Sept Telegr Jnfolge des anhaltenden
Regen wetters haben in Südtirol vielfache Ueber
ſchwemmungen ſtattgefunden Jnfolgedeſſen ſind die Bahn
dämme an mehreren Punkten durchbrochen und die Regulirungs
bauten mehrfach beſchädigt worden Eine Zungahme der
Waſſersnoth wird befürchtet S auch oben unter den
Witterungsberichten aus Tirol

Warſchau 11 Sept Nachdem ſich herausgeſtellt hat daß
ſämmtliches Pulver ſowie alle Geſchoſſe der Feſtung Moslin
angeblich durch Feuchtigkeit unbrauchbar geworden ſind
iſt aus Petersburg eine Kommiſſion zur ſtrengſten Unter
ſuchung abgegangen

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Briickenpegel 8 Sept 10 461 10 Sept 40461 e
Weißenfels Oberpegel ws 42 34 4 2,32 02 udo Unterpegel 40 14 021 12 27Halle Unterh 10 Sept 11,76 11 Sept 41 761 a

Trotha 2 r wo 7Alsleben Oberpegel 8 Sept 12 28 10 Sept 4do Unterpeget l kerte r r enda
Kalbe Oberp x 1 36 1,32 04do Unterp 40 44 0836

ſtruktionen an Jliopoulo zurückgeſendet Die nun folgenden
Tage verlebte ich ganz apathiſch ich ſchlief nicht ich aß kaum
und hatte auch kein Intereſſe an dem was um mich vorging
nur ein fortwährendes Fröſteln fühlte ich woran ich übrigens
ſchon ſeit mehr als acht Tagen empfindlich litt Wirklich ließ
ſich der Hauptmann auf mein Erſuchen auch herbei Feuer an
ünden zu laſſen und da gerade in dieſen Tagen eine Sendung
dehl ſtatt Brot ankam ſo wurde in der Aſche des Feuers

Brot gebacken
Endlich am 8 um 6 Uhr abends kam von unſeren äußeren

Vorpoſten eine Nachricht die entweder ſehr gut oder ſehr
ſchlecht ſein mußte denn der Hauptmann ſowie die beiden
Lieutenants gingen augenblicklich in der größten Eile zu den
Vorpoſten ab Um 8 Uhr kamen ſie zurück unſere Emiſſäre
mit ihnen das Geld auf dem Rücken und drei Säcke mit den
beſtellten Seghſnd Ein Stein fiel uns Gefangenen von
der Bruſt Ein kurzes Stoßgebet für die glückliche Errettung
und dann rann ein heißer Thränenſtrom über meine Wangen
als ich an das Glück dachte meine Familie wiederzuſehen

Jch wurde als Vertrauensmann der Gefangenen in das
andere Lager gerufen um mit dem Hauptmanne das Geld
zu zählen 3300 türkiſche Pfund als Löſegeld 40 Pfund für
die fehlenden Waffen und Munition gezählt und richtig be
funden Dann kain die Vertheilung des Geldes Der Hauptmann und ſeine beiden Wojwoden nahmen je 500 ding

der Reſt wurde unter die Mannſchaft je nach Werth und
Verdienſt vertheilt und zwar in Beträgen welche von 70
bis 250 Lira per Kopf varirten Um 12 Uhr war die
Theilung des Geldes und der übrigen Gegenſtände beendet
Der Hauptmann ſowie ſeine ſämmtlichen Leute traten an uns
heran umarmten und küßten uns es graut mir jetzt nochwenn ich daran denke und verſchwanden in der guten

indem ſie uns mit unſeren zwei Emiſſären an der Stelle
wo wir waren ſie ließen
auf den Anbruchbewegen und ſofört wurde der Bote mit den nöthigen In Tages um dieſen Platz verlaſſenendlich auf un laekönnen Um 4 Uhr früh brachen wir

nach dreiſtündigem Marſche im Lager des Kapitäns Eugig
ein der uns ſchon ſeit Mitternacht erwartete Unſere vier
n reiſanstge entſetzliche Gefangenſchaft war beendet wir

waren frei
Bei der Begegnung und Begrüßung mit Cugia weinten wir

alle heiße Freudenthränen Cugia nicht ausgenommen welcher
mir die Hand reichend ſagte Jch ſelbſt hatte ſchon keine
Hoffnung mehr Sie wiederzuſehen Nachdem wir uns
genügend ausgeruht und etwas gegeſſen hatten begann der
Abſtieg Um 4 Uhr nachmittags kamen wir nach Ceping
Benya wo wir für den nächſten Tag Pferde beſtellten und
um 5 Uhr nach dem Dorfe Kamenitza wo wir übernachteten
Den nächſten Morgen Freitag den 10 Auguſt um 7 Uhr Art
r es dann weiter und um 1 Uhr mittags ſtieg ich in

ellova vom Pferde um meine Familie nach einer genau
ſanwechige Abweſenheit zu begrüßen Die Nachricht von
unſerer Befreiung verbreitete ſich ſchon Donnerstag abends
wie ein Lauffeuer durch alle Dörfer und Schaaren von
Menſchen ſammelten ſich auf unſerem Wege zu unſerer Be
grühung Leider konnte uns eine letzte traurige Scene da
urch nicht erſpart werden Auch im Dorfe Koxovo erfuhr

man unſere Freilaſſung und der Vater des unglücklichen
Haſſan Agha kam uns a ſeiner 65 J ſtundenweit ent
g en um uns über das Schickſal ſeines s befragenhatte nicht den Muth dieſem Greiſe die Vah it
ſagen und antwortete auf ſeine Frage daß ich ſeinen Son

nicht ſah und über deſſen Verbleib nichts wiſſe
n einigen Tagen verlaſſe ich nun Bellova und nehme mit

mir als Erinnerung an dieſes ſchreckliche Erlebniß den Strich
et dem ich v e da des fünf Wochen gebunden W
owie einen linksfeitigen Rheumgtismus den mein Arzt

jetzt ſchon für unheilbar erklärt

Mit Ungeduld warteten wir
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geruchlos und ſchnell trocknend die Zimmer können ſofort wieder benutzt werden
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Königliche Akademie der Künste zu Berlin

Ausstellungs Lotterie
Zäehung am S und 9 October 1888

durch Beamte der Königlich Preussischen General Lotterie Direetion
Gewinne im Werthez

2 à 5000 10000 Ak 3 à 2000 6000 Mk2 à 4000 8000 3ä 1500 45002 à 3000 6000 35 10080 30002 à 2500 5000 4 à 800 3200500 gold Denk 2000 silb Denkmünzen à 20 10000 münzen à 5 10000

der Königlichen Münze in Berlin tragen die Bildnisse der S

drei Deutschen Kaiser
Loose à 1 Mark sind durch das Bankhaus

Carl Reintze ver a
zu beziehen Jeder Bestellung sind 20 Pfg für Porto und Gewinn
liste beizufügen

W ZJiehnng am 4 Oktober ermit 1000 werthvollen Gewinnen darunter 1 elegante Equipage mit
2 hochedlen Pferden und eomplettem Geſchirr

Looſe à 3 Mk empfehlen J Barck Co Gr Steinſtraße 14
E W PitschkeTDarl Barkefeld Steinbrecker Jasper iLeipzigerſtraße 77 und die übrigen durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen

Vorzügliche Bilder liefert zu billigen Preiſen
das photographiſche Atelier von H Meffert

Große Ulrichſtraße 48
JB Von jeder Aufnahme wird auf Wunſch ein Probebild angefertigt

enHandelslehrangtalt und Höhere Handelsschule

der Innungshalle in Gotha
Schulgeld 120 Mk jahrlich Prospect und Nachweis von Pensionen durch den

Bücher Revisionen übernimmt Handelslehrer

Alfred Pfautselh
Gollaseh Albrechtſtr 17e

S Großer Schlamm 4 Händelhaus
empfiehlt ſich zur Anfertigung jederBuchäruck Arbeiten
Für Wiederverkäufer liefere Visitenkarten von den einfachſten bis zu den

eleganteſten ſchnell und billig
D Muſſterbücher gratis und franko

e Der bekannte China Thee
bon Van Veen Cie Hoflieferanten Amſterdam

iſt in Halle aS allein zu haben
in dem Delicateſſen Geſchäft von W Assmann

T Zu billigſten Sommer Preiſen
empfehlen wir höchſt analyſirte beſte

BriKkett u Nasspresssteine
vorzüglichſte Bönm Ssalonkohlen von Britannia in Mariaſchein

Steinkohlen Gas Schmelz Grudecol Holz ete
Corlot beliebigen Quantum frei Gelaß e ab rn r t

ager ehem werkRober t Batr th Co Serlinerſtraße 4
Geiſtſtr 2

Ein Transport guter
Saruöverſſer Saugfüllen

ſtehen ſpott illig zum Verkauf h
Halle l 5 3 ullilcher Hot

Delitzſcherſtraße

ne
bei Saalfeld in Thüringen fär innere und äussere Leiden Vorzügl
Erfolge erzielt bei HMagen u Darmleiden Hämmorrhoiden Rheu
matismus Haut u Brüsenkrankheiten Fettsueht Blasen Nieren
Lever a Sonstigen eingewaurzelten I eiden genrothche
j biat Massage ete Gesnnde herrl Lage unmittelb am Nadelwaldoe Berg
luft Zwangl gemüthl Aufenth Kosten gering Ausk Prosp kostenfrei

e

Verband deutſcher Bureanbeamten

9

div Gewinne von 50 bis 750 Mk im Betrage von 14300 k
S Ladeneinrichtung 2 Ladentiſche 2 Gla

Die goldenen und silbernen Denkmünzen gefertigt von e

NFrancke ſchen Stiftungen beginnt den Winter Kurſus am 15 Oktober
I Die Anſtalt bereitet zur Ablegun

XV Quedlinburger Pferde etc Lotterie

Aufenthalt in dem mit neuen äußerſt

lad

Rüſtſtangen und Netzriegel

e et

DC
S 5 e ererR

J

otal Ausverkauf u Friedrich G
I Leipzigerſtraße 3

Schluß am 22 September
Das Legr iſt in Vnterhosen Jacken wollenen Waaren Strümpfen

achenez bunten Plüschen Sammeten Posamenten etc
noch reichlich ſortirt

Neun garnirte Winkterhüte für Damen und Müädchen
W Parthien zu jedem annehmbaren Preis

sſchränke Dut irreer z meee e e ea S à r J e aS eheB o 5

c

e

Sa z e 8e r u e e S a meed r r e d r 33 er r rJ ar r Bee e ereeeeeeee e eer 7 e e ehe W R 5Tehrerinnen Seminar zu Halle a d
Das zu Abgangsprüfungen berechtigte Lehrerinnen Seminar in den Jeuhbeiten

in eleganten Kinderhütchen aller
Größen große Wahl billige Preiſe

Emma Wernichke
Schmeerſtraße 13

autgchnk Stempel
sauberster Ausführung liefert zu
billigen Preisen

Alfred Pfautsch

der Lehrerinnen Prüfung für höhere mittlere
und Elementarſchulen vor Proſpekte und nähere Auskunft ertheilt

Dammannm

Die Seminar Präparanden Anſtalt
zu Mühlhauſen i Thür

eröffnet ihren JahresCurſus am 11 October er und nimmt bis zum ej
Anmeldungen neuer Zöglinge unter Ertheilung alles Näheren entgegen

F Knauth Rektor Anſtalts Dirigent

Victoria heatore W Grosser Schlamm 4
Eigenthümer und Unternehmer Carl Moeſer HandelhausVinter Saiſon vom 23 September 1988 bis April 1889 Beste Bezugsgneileſ Wiederrerkäuter

Durch Engagement bewährter Kräfte achtbarer Stadttheater Ankauf
beſſerer Novitäten neue Bühnen Ausſtattung 2e ſoll die bevorſtehende Saiſon

T u ehe e z das geren J Schupuſtſpiel wank und Geſangspoſſe ſowie auch kleinere Operetten in abge i irundetem Enſemble und durchaus würdiger Weiſe darbieten und ſomit den n e r
er equem eingerichteten Sitzplätzen ver kleiner Bauart

ſehenen Theater Saale recht angenehm zu geſtalten

Perſonal Beſtand
Artiſtiſcher Direktor Ludwig Wüvper führt die Oberregke
Regiſſeur Otto Wendt Capellmeiſter Anton Belleville
Concertmeiſter Heinrich Schüßler Das Orcheſter beſteht aus 16 Muſikerr

und wird bei großen Poſſen verſtärkt
Eaſſirer Herr Ohme Requiſiteur Herr Leonhardt

Darſtellende Mitglieder

Hand u GöpelDreſchmaſchinen
alt und neu von 100

Reinigungsmaſchinen Häckſel
und Rübenſchneider Schrot
mühlen Oelkncheubrecher Kar
toffelquetſchen

Herren Drillmaſchinen Löffel u Schöpfugo Fiſcher 1 Väter und Charakterrollen rad Syſtem
ouis Freeſe komiſche Rollen

Dre Groſſe 1 Liebhaber Schleppharken deutſch und ameriOskar Klein 1 jugendlich komiſche Nollen kaniſch
Ferdinand Käsmann Väterrollen
Ernſt Quaiſer jugendliche und ſingende Liebhaber
Otto Wendt 1 Liebhaber und Bonvivant
Ludwig Wüpper 1 a Geſangs und Charakterrollen

amenRobertine Artmann 1 Liebhaberinnen
Amalie Bollmann Anſtandsdamen und Mütter

auline Braun 1 komiſche und ſingende Alte
ugenie Hagen kleine Rollen eClara Rothé 1 Soubretten und Liebhaberinnen

Tilli Rothé naive Liebhaberinnen ßLina Trenmann 1 Soubretten und muntere Liebhaberinnen
Chorperſsnal 4 Herren und 4 Damen

Abonnements Bedingungen auf dem Theaterzettel erſichtlich Paſſe
Partouts mit Gültigkeit bis zum 1 April ſind Nummerirter Platz à 98
1 Platz à 49 im TheaterBureau zu bekommen Jndem ich mein Unter
nehmen geneigter Berückſichtigung empfohlen halte zeichne Achtungsvoll

Carl Moeser

i T

in O e eFrancoznſendung Monatszahtungen

ar Frupfehle meine Lokalitäten mit 2 franzöf Billards Vor T
zügliches Kelbraer Lagerbier Mittwoch Abend friſche Rebhühner 18hin0s kreues Pisenban
mit Weinkraut à 1 Mark ebenſo delicaten Rehbraten S höchste Tonfülle

Max Reiche Beſitzer Kostenfreie Probe Lieferung
Baar oder 15 20 M monatlichHandwerker Meister Verein u enPianof Fabr L Herrmann CoMittwoch den 12 September Berlin Neue Promenade

Letztes Abonnements Concert JJ dd ddc cch hqhhchh h qhh J

in Freyberg s Garten FamilienNachricht
Aufang 7 Uhr Karten ſind vorzuzeigen S e800 Raummeter kiefern Fach Gottes unerforschlichemSrheitholz Große Auswahl e

verden in halben und ganzen Wagen als
in Bad Lauterberg wo er Genesvon neuen n gebrauchten Möbeln S 5 ungFleiderſetretäre Vertitos J erhoffte mein inniggeliebter Mann

0 är iegerungen zu billigen Preiſen ab Stein Fomoden Küchenſchränke Waſch er guter Vater ind Sebwieger
horbahnhof abgegeben Proben ſtehen tiſche mit und ohne Marmorplatte vateruJ n Fors haupnternanter

zur gefälligen Anſicht Bettſtellen mit und ohne Matratzen Gustav Hihner
W Schönberg Co Fiſche Stühle ſehr gut gehende zu Teutschenthal imnoch nicht

Magdeburgerſtraßße 2 Regulatore u ſ w vollendeten 56 Lebensjabro was
Fig V O C r allen Freunden und Bekanntentiefbetrübt anzeigen

Ringelwalzen und Zahnwalzen

Locomobilen als Erſatz des Göpels
Dampfdreſchmaſchinen mit ſchmaler
Trommel von 2000 mit breiter
Trommel von 3300 offerirt unter
Garantie und giebt auf Probe

ALwwänmn Tacgtz
Halle g S

Ein kägliches Bad erhält die Geſundheit

e Deyl Sheizb Badee ſtuhl Ohne Mühe einS warmes Bad Unent
We

ee berg fur Jeden
c Proſpecte gratist e e Bey Leriin F än

S

Der Vorftand

5 Die trauernden Hinterbliebgeben billigſt ab Geiſtſtr 362 Eing Harz Die heeraigun findet Mittueen
W Schönberg Co J aen 12 d M Vormittag 11 OhrMagdeburgerſtraße 2 auf dem Friedhof zu WanslebenKrrisverein Halle Sanle

Sonntag den 16 September 1888 Vormittags 11 Uhr
General Versammiung im Saale des Reſehskanziers

Leipziger Straße 18
Jedem Bureaubeamten iſt geſtattet theilzunehmen

iE Kraugo Parierbandluns
Halle a/S Geiſtſtraße 26/27

Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln GriffelnFür Dre sler ſämmtlichen Schulutenſilien
Erlen u weißbuchen Rollen offeriren Contobücher Pathenbriefe Gratulationskar

artw Sehönberg e Co Papiecalerien u R G
Gebr Möbel aller Art

vom Trauerhbause gus statt

Für den Wrrgtentheil verantwortlich
König in Halle

Eine neue Ladeneinrichtung zuund uns willkommen Der Vorſtand verkauft billig Kl Brauhausgaſſe 7 I verkaufen Barfüſterſtraſte 10 Hof

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expditlon Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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